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Merkblatt für eine Aufenthaltsbewilligung zur Vorbe reitung 
der Heirat 

1.  Personen, an die sich dieses Merkblatt richtet 
Dieses Merkblatt gilt für Personen – unabhängig ihrer Staatsangehörigkeit –, die in der Schweiz 
heiraten möchten. 

2. Voraussetzungen 
 Das Amt für Inneres, Abteilung Migration, erteilt Kurzaufenthalts- bzw. Einreisebewilligungen zur 

Vorbereitung der Heirat. Voraussetzung hierfür ist, dass nach Abschluss des 
Ehevorbereitungsverfahrens der positive Prüfungsentscheid des zuständigen Zivilstandsamtes vorliegt 
und die weiteren Voraussetzungen für den späteren Familiennachzug erfüllt werden. Die Gültigkeit der 
Kurzaufenthaltsbewilligung zur Vorbereitung der Heirat richtet sich nach der Gültigkeitsdauer des 
Prüfungsentscheides bzw. beträgt maximal 3 Monate. Findet die Heirat in dieser Zeitspanne nicht 
statt, hat die betroffene Person aus der Schweiz auszureisen. Es gibt keine Verlängerungsmöglichkeit 
dieser Bewilligung. 

3. Vorgehen sowie Abgabeort des Gesuchs und der not wendigen Unterlagen/Dokumente 

 Die zukünftige Ehegattin/der zukünftige Ehegatte b efindet sich im Ausland  
 Sämtliche für die Eheschliessung erforderlichen Dokumente sind zusammen mit dem persönlichen 

Einreisegesuch bei der zuständigen Schweizer Vertretung im Ausland abzugeben. Die Schweizer 
Vertretung leitet die Dokumente an die zuständige kantonale Zivilstandsbehörde weiter, damit das 
Ehevorbereitungsverfahren eingeleitet werden kann.  

 Die Einreisebewilligung wird erst erteilt, wenn der positive Prüfungsentscheid des zuständigen 
Zivilstandsamtes vorliegt und die Voraussetzungen des Familiennachzugs (vgl. entsprechendes 
Merkblatt) erfüllt sind. Die Einreisebewilligung gilt gleichzeitig als Aufenthaltsbewilligung. 

 Die zukünftige Ehegattin/der zukünftige Ehegatte be findet sich in der Schweiz 
 Hält sich eine Person als Besucher in der Schweiz auf und möchte das Ehevorbereitungsverfahren 

einleiten, sind alle für die Eheschliessung erforderlichen Dokumente beim zuständigen Zivilstandsamt 
einzureichen. 

Falls der positive Prüfungsentscheid des Zivilstandsamtes nicht innerhalb des 3-monatigen 
Besuchsaufenthalts vorliegt, hat die betroffene Person die Schweiz zu verlassen und darf erst nach 
Vorliegen des positiven Prüfungsentscheids wieder einreisen (siehe Vorgehen "Ausland"). 

 Nach erfolgter Eheschliessung 
Nach erfolgter Heirat hat sich die betroffene Person bei der Einwohnerkontrolle ihres Wohnorts 
anzumelden und gleichzeitig das Gesuch um Erteilung der Aufenthaltsbewilligung (Formular 1) mit den 
Unterlagen des Familiennachzugs (vgl. entsprechendes Merkblatt) einzureichen. 

 Sämtliche Dokumente sind übersetzen zu lassen, sof ern sie nicht in Deutsch abgefasst sind. Es 
sind gut lesbare Kopien vorzulegen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


